
Freibadstart 
nach Sturm 
in Gefahr 

LAUENAU. Das Sturmtief Yle­
nia hat den Start der Freibad­
saison in Lauenau in Gefahr 
gebracht. Wie die Samtge­
meinde Rodenberg am Freitag 
mitteilte, verursachte der Or­
kan starke Schäden an einem 
der Dächer der Einrichtung 
und an einem Zaun. 

Nach Informationen von 
Fachbereichsleiter Jörg Döpke 
wurden Absorbermatten auf 
der westlichen Dachfläche des 
alten Betriebsgebäudes, das 
auch als DLRG-Gebäude be­
kannt ist,· nahezu komplett ab­
gerissen. Auch auf der Ostsei­
te dürften sich die Absorber­
matten dabei gelöst und ver­
legt haben, vermutet die Ver­
waltung. An den Matten wa­
ren auch Rohrleitungen befes­
tigt, sodass auch diese in Mit­
leidenschaft gezogen wurden. 

Döpke bewertet den Scha­
den an der Anlage, die zum 
Heizen des Wassers mit Son­
nenenergie dient, ,, als sehr er­
heblich". Die Dachpappe kön­
ne sich ebenfalls gelöst haben. 
„Hier muss ein Fachmann 
nachsehen. Auch dieser Scha­
den wäre dann sehr erheb­
lich", so Döpke. 

Darüber hinaus wurde der 
Maschendrahtzaun des Bades 
eingedrückt. Diese Schadstelle 
wurde bereits vom Bauhof ab­
gesichert. Ein Dachdeckerbe­
trieb wurde zudem mit Siche­
rungsarbeiten beauftragt. Au­
ßerdem meldete die Verwal­
tung den Vorfall beim Gebäu­
deversicherer. 

„ Die Schadensregulierung 
und Schadensreparatur sind in 
Klärung. Ziel ist hier, den Ba­
debetrieb für die Badesaison 
im Sommer sicherzustellen", 
so Döpke. gus 
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